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Bezirksliga Herren Nord

MTV Hattorf : TSV Germania Helmstedt 
Sonntag, 30.10.2022, 11:00 Uhr

Seib tütet den Sieg für den MTV Hattorf ein

Kurzer Jubel herrschte am Sonntag beim Heimteam des MTV Hattorf, als Eduard Seib das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Germania
Helmstedt sicherstellen konnte. Das Spiel in der Bezirksliga Herren Nord musste der Heimverein in
seinem 6. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Eduard Seib,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 100 Minuten
war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Seib / Long überzeugten im Doppel gegen Dießner / Petzke,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. 2:3 endete das Doppel zwischen Bach / Witte und
Röschenkemper / Mosenheuer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Böckmann / Rendelmann hatten ihre Gegner Loose / Hammel beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Der
Start in die Partie hätte für Eduard Seib besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Michael Dießner noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Auf dem falschen Fuß erwischte Axel Bach seinen Gegner Christian
Röschenkemper beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Wenig später ging es beim
Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Genügend
spielerische Mittel hatte Nguyen Long letztlich an der Hand, um Christian Loose zu distanzieren,
somit stand es am Ende 3:0. 5:11, 11:8, 6:11, 13:11, 11:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der
Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Elmar Böckmann und Andreas Mosenheuer die
Schläger kreuzten. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Nicht einen Satzgewinn überließ Volker Witte seinem Gegner Mirko Petzke beim überzeugenden 3:0-
Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Michael Rendelmann hatte gegen
Daniel Hammel beim 11:6, 16:14, 11:4 keine Schwierigkeiten. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 8:1. Eduard Seib überzeugte im Match gegen Christian Röschenkemper, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend
eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der MTV Hattorf in der Saison nun 5 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei einem
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 05.11.2022 gegen den TSV
Grußendorf bevor. Für den TSV Germania Helmstedt steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG) am 05.11.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von
1:9 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 MTV Hattorf

Doppel: Seib / Long 1:0, Bach / Witte 0:1, Böckmann / Rendelmann 1:0 
Einzel: E. Seib 2:0, A. Bach 1:0, N. Long 1:0, E. Böckmann 1:0, V. Witte 1:0, M. Rendelmann 1:0 

 TSV Germania Helmstedt
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Doppel: Röschenkemper / Mosenheuer 1:0, Dießner / Petzke 0:1, Loose / Hammel 0:1 
Einzel: C. Röschenkemper 0:2, M. Dießner 0:1, A. Mosenheuer 0:1, C. Loose 0:1, D. Hammel 0:1,
M. Petzke 0:1


